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01. The south strikes back
02. Ragmen
03. Die in the last ditch
04. Keeper of glory
05. Legacy
06. Pendragon
07. Beerkilla
08. Growing peasants
09. Run in time
10. Promises & lies
11. Somehow

"Noch keine Ruhe" gibt der schwäbische Power- und
Speedmetal-Express aus Augsburg. Fünf Jahre nach
ihrer letzten Veröffentlichung "A short fairy tale" mel-
den sich Reactor mit ihrem fünften Album und in neuer
Besetzung zurück.

Mit  (bass) und  (git)
beendete man 1999 eine dreijährige Episode als Trio
um in gewohnter Stärke und mit neuen Ideen, sprich
neuen Köpfen, das neue Werk anzugehen.
Fast ein Jahr wurde in den Dreamscape Studios
München mit Hilfe von 
(Dreamscape, Lanfear, uvm.) an no rest yet! gefeilt.
Hierbei waren auch dessen Künste an der Tastatur
von Vorteil.

Songs wie  oder Reactor´s erste, unverzerrte
Ballade geben hierfür den besten Beweis.
Dennoch blieb sich der Augsburger Fünfer seinem
Stil treu, donnert in gewohnter Manier bei

oder über die Laut-
sprecher und zeigt mit dem Up-Tempokracher

 dass Geschwindigkeit keine Frage
der Technik ist sondern eine Lebenseinstellung. Und das
für die Augsburger der Spaß an erster Stelle steht läßt
sich bei der Ode an ein bayerisches Nationalgetränk,

, klar erkennen.
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